
 

2010 hat die Arbeitsgruppe „Behandlungsfehlerre-

gister“ des Aktionsbündnis Patientensicherheit  (APS) 

durch eine Auswertung zu Geburtsschäden festge-

stellt, dass fehlerhafte Abläufe unter der Geburt über-

wiegend zusammenhängen mit:

•	 Unklaren Verfahrensregelungen im Kreißsaal-

team bei Notfallsituationen

•	 Kommunikationsstörungen im geburtshilf-

lichen Team 

•	 Verzögerten Kaiserschnittentbindungen

•	 CTG-Fehlinterpretationen

In Kooperation aller Mitglieder der Kommission 

simparteam® des APS wurde ein in anderen Hoch-

risikobereichen wie der Luftfahrt seit Jahrzehnten 

bewährtes Teamtrainingskonzept (CRM Crisis Resour-

ce Management) auf die Geburtshilfe übertragen. 

Dazu wurden auf die bessere Beherrschung von Not-

fallsituationen ausgerichtete Trainingsmodule ent-

wickelt. Diese Module wurden 2012 unter Leitung des 

MDK Bayern in	geburtshilflichen	Abteilungen	unter-

schiedlicher Größe und Versorgungsstufen in Bayern 

pilotiert und evaluiert.

Die Kommission simparteam® steht für die Qualitäts-

sicherung, Weiterentwicklung und wissenschaftliche 

Begleitung des Kurses simparteam®.

simparteam® 

Notfall-Training für das 
Team im Kreißsaal

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir beantworten gerne Ihre Fragen. 

Aktionsbündnis Patientensicherheit e.V.

Alice Golbach

Am Zirkus 2, 10117 Berlin

Tel. 030 36 42 81 60 

golbach@aps-ev.de

www.simparteam.de
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Deutsche Gesellschaft für Perinatale Medizin eG
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Institut für Notfallmedizin und Medizinmanagement (INM), Klinikum

der Universität München

MDK Bayern – Medizinischer Dienst der Krankenversicherung in Bayern

Tübinger Patientensicherheits- und Simulationszentrum (Tüpass)/
Universitätsklinikum Tübingen

Versicherungskammer Bayern

Mehr Sicherheit 
für Mutter und Kind.



Wir bieten

Qualitätsgesichertes und evaluiertes team-training 
geburtshilflicher Notfallsituationen durch speziell aus-
gebildete Instruktoren der beteiligten Fachdisziplinen

Kontinuierliche Weiterentwicklung von Inhalt und 
Gestaltung durch die Kommission simparteam® mit 
den beteiligten Fachgesellschaften und Verbänden 
unter Beachtung spezieller und typischer Risiken

Fallorientiertes Training auf Ihre Gegebenheiten vor 
ort abgestimmt

Kursunterlagen und Materialien zur weiteren 
Verwendung

Fortbildungspunkte (für Pflegekräfte, Hebammen, 
Ärzte) und Teilnahmebescheinigungen

Zertifikat der Kommission simparteam®

simparteam® ist ein Projekt zur Erhöhung der Sicher-

heit von Mutter und Kind bei Notfällen unter der 

Geburt durch simulationsbasiertes Training des Kreiß-

saal-Teams. 

simparteam® richtet sich an Einrichtungen mit geburts-

hilflichen	 Teams,	 die	 in	 der	 Regel	 aus	 Gynäkologen,	

Hebammen, Anästhesisten, Neonatologen und jeweili-

gen	Pflegefachkräften	bestehen.

Optimalerweise	 findet	 das	 Training	 im	 Kreißsaal	 der	

teilnehmenden Einrichtung statt. Alternativ ist auch die 

Durchführung in einem Simulationszentrum möglich. 

Mit computergesteuerten Simulationspuppen (Kind 

und Mutter) simulieren die Teilnehmer realitätsnah 

Notfälle, die im Team bewältigt werden sollen. Anhand 

von Videodokumentationen wird dann der Ablauf (Me-

dizinisch-fachliches, Kommunikation, Aspekte des Cri-

sis Resource Managements) unter Moderation speziell 

ausgebildeter Instruktoren ausgewertet und diskutiert 

(Debriefing).	

Die	geburtshilfliche	Teams	(Hebammen,	Gynäkologen,	

Neonatologen,	 Anästhesisten	 mit	 jeweiligen	 Pflege-

kräften) trainieren in realen Teamkonstellationen. 

Es gibt einen 

•	 1,5-Tage-Kurs für bis zu 36 Teilnehmer

•	  2,5-Tage-Kurs für bis zu 72 Teilnehmer
 

Kursinhalte: 

•	 Vermittlung von Grundlagenwissen zu Crisis 

Resource Management (CRM)

•	 CRM-Training mit Simulatoren, 

und videogestützter Nachbesprechung 

•	 Fallbasierte CTG-Schulung

•	 Skills-Training (erweiterte) Neugeborenen-

Erstversorgung 

KonzePt der KurS
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